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Grundschule Kulmain gewinnt Burda-Schulgartenwettbewerb  

Mit Unterstützung der BayWa Stiftung prämiert die Zeitschrift 'Mein kleiner 

schöner Garten' aus dem Verlagshaus Hubert Burda Media jährlich die 

schönsten Schulgärten Deutschlands. Eine der Gewinnerschulen 2023 ist die 

Musikalische Grundschule Kulmain. Sie darf sich am 30. April über einen Ak-

tionstag und zwei neue Hochbeete freuen.  

 
München, 24. April 2024. Beim Aktionstag „Grüner Schultag“ gibt es für die Kinder 

der Gewinner-Grundschule Kulmain Ernährungswissen zum Anfassen und Mitma-

chen. Das Ernährungsprogramm „Gemüse pflanzen. Gesundheit ernten“ der BayWa 

Stiftung vermittelt Kindern ganzheitliches Ernährungswissen im Schulgarten, in der 

Schulküche und im Klassenzimmer.  

 

Im Schulgarten bauen die Kinder in kleinen Teams Hochbeete, füllen sie mit Baum-

schnitt, Laub, Kompost und Blumenerde und pflanzen die Setzlinge ein. „Ein Schul-

garten ist eine wunderbare Möglichkeit, Kinder für gesunde Ernährung zu begeis-

tern. Denn was sie mit eigenen Händen gepflanzt haben, wollen sie auch probieren“, 

erklärt Ellie Zips-Pape, Geschäftsführerin der BayWa Stiftung. „So entsteht ein ganz 

natürliches Verhältnis zu Lebensmitteln und damit auch Neugier und Wertschätzung. 

Beides ist so wertvoll.“ Mit einem Schulgarten lernen die Kinder den Kreislauf der 

Natur kennen - vom Bau eines Hochbeets bis zur Ernte von selbst angebautem Obst, 

Gemüse und Kräutern. Die Pflege der Pflanzen stärkt die Naturverbundenheit und 

das Verantwortungsgefühl der Schülerinnen und Schüler. Damit auch im nächsten 

Schuljahr wieder fleißig gepflanzt, gegärtnert und geerntet werden kann, unterstützt 

die BayWa Stiftung die Schulen auch bei der Pflege und Neubepflanzung ihrer 

Schulgärten. 

 

In den Klassenzimmern entdecken die Kinder mit dem Lehr- und Aktionsbuch „Der 

Ernährungskompass“ die bunte Welt der gesunden Ernährung: Ernährungshelden 

wie Hotte Karotte, Heidi Himbeere, Elsa Eiweiß und Kalle Kartoffel zeigen spielerisch 

und kindgerecht, was in den Lebensmitteln steckt und welche Nährstoffe der Körper 

braucht, um gesund zu bleiben. Verschiedene Mitmach-Stationen beim Ernährungs-

workshop vertiefen das Erlernte und bieten Wissen zum Anfassen. Zum Abschluss 

wird gemeinsam geschnippelt und eine gesunde Mahlzeit zubereitet.  

  



 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Über den Schulgarten-Wettbewerb „Kleine Gärtner, große Ernte!“  

Immer mehr Schulen entdecken den großen Wert eines Schulgartens für ihre Schü-

lerinnen und Schüler. Seit 2019 kürt der Hubert Burda Media Verlag über das Kin-

dermagazin "Mein kleiner schöner Garten" die besten Schulgärten Deutschlands.  

Bewerbungskategorien wie „Vielfalt, Gemeinschaft & Integration“, „Beetvariationen/ 

Bepflanzung“, „Weiterverarbeitung der Ernte“ oder auch „Neuanlage eines Schul-

gartens“, „Insekten- und bienenfreundliches Gärtnern“ und „Nachhaltigkeit“. Die 

Schirmherrin der Initiative, Rita Schwarzelühr-Sutter, Parlamentarische Staats-

sekretärin im Innenministerium, sieht im Unterricht im Schulgarten auch eine 

wichtige Integrationsfunktion. So stünden beispielsweise Kinder mit Behinderungen 

oder Flüchtlingskinder oft vor der Herausforderung, ihre Stärken in der Schule voll 

ausleben zu können: „Gemeinsam säen, pflanzen, ernten - das verbindet! Im Schul-

garten steht das gemeinsame Tun und Erleben im Vordergrund, so dass Barrieren 

überwunden werden und vielleicht auch eine Sprache leichter gelernt werden kann.“ 

Prominenter Botschafter der Initiative ist Moderator Alexander Mazza. „Es ist 

wunderbar zu sehen, wie Kinder aufblühen, wenn sie die Natur mit allen Sinnen er-

leben. Ein Schulgarten ist der ideale Ort, um die Natur lieben und verstehen zu ler-

nen. Jede Schule sollte einen haben“, schwärmt er. Mit dabei sind auch die beiden 

Biologielehrerinnen Carolin Retz-laff-Fürst und Dorothee Benkowitz sowie die Pra-

xisexperten Sebastian Elender, Leiter der Gärtnerei des Europa Parks in Rust, und 

Ellie Zips-Pape, Geschäftsführerin der BayWa Stiftung. 

 

Über die BayWa Stiftung: Bilden und Versorgen, heute und morgen 

Die BayWa Stiftung ist die Antwort der BayWa AG auf die drängenden Fragen der 

Grundversorgung. Der Fokus liegt auf Bildung und Förderung in den Bereichen Er-

nährung, Energie und Umweltschutz, doch auch das Engagement für Menschen in 

Not ist ein wichtiges Anliegen. Seit der Gründung 1998 wurden rund 100 Projekte in 

12 Ländern erfolgreich umgesetzt. Das Spektrum reicht von Umwelt- und Ernäh-

rungsbildung für Grundschulkinder bis hin zur Förderung landwirtschaftlicher Selbst-

hilfeprojekte in Afrika.   

Weitere Informationen zur BayWa Stiftung und den Projekten finden Sie unter 

www.baywastiftung.de  
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